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Vorwort

Zwei erhebliche Reformen waren Anlass zur Auflage dieses Werkes. Dies sind zum einen
das Gesetz zur Vereinheitlichung des Stiftungsrechts vom 16.7.2021 sowie zum anderen die
Reform des Gemeinnützigkeitsrechts durch das zum 29.12.2020 in Kraft getretene Jahres-
steuergesetz 2020.
Das Gesetz zur Vereinheitlichung des Stiftungsrechts hat tiefgreifende Anpassungen im

Stiftungszivilrecht nach sich gezogen. Denn hiermit hat der Bundesgesetzgeber von seiner
Kompetenz Gebrauch gemacht, die bislang über die 16 Bundesländer zersplitterten stif-
tungszivilrechtlichen Regelungen erstmals einheitlich und für die gesamte Bundesrepublik
abschließend im Bürgerlichen Gesetzbuch zu konsolidieren. Diese Reform tritt mit Wir-
kung zum 1.7.2023 in Kraft. Hervorzuheben sind hierbei insbesondere die Vereinheitli-
chung der Vorschriften zur Satzungsänderung sowie der Zulegung und Zusammenlegung
von Stiftungen. Zentral ist ferner auch die Erlaubnis, Umschichtungsgewinne zur Zweck-
verwirklichung einzusetzen sowie die Ermöglichung der Umwandlung sog. notleidender
(Ewigkeits-)Stiftungen in Verbrauchsstiftungen. Abgerundet wird dies durch die (allerdings
erst zum Jahr 2026 erfolgende) Einführung eines seitens der Praxis seit Jahren geforderten
Stiftungsregisters, was gerade den Nachweis der Vertretungsbefugnis von Organmitgliedern
im geschäftlichen Verkehr von Stiftungen erheblich erleichtern wird. Allein die Anpassun-
gen der Landesstiftungsgesetze an das nun vereinheitlichte Stiftungszivilrecht waren bei
Drucklegung dieses Werkes weitgehend (außer für Brandenburg und Hessen) noch nicht
erfolgt. Entsprechend sind hier in näherer Zukunft noch landesrechtliche Änderungen zu
erwarten, die in diesem Werk noch nicht berücksichtigt werden konnten.
Die für den 2. Teil dieses Werkes relevante Reform des Gemeinnützigkeitsrechts fällt

gegenüber der Reform des Stiftungszivilrechts zwar vergleichsweise gering aus. Allerdings
ist der Gesetzgeber mit Überarbeitungen des Gemeinnützigkeitsrechts traditionell eher
zurückhaltend. Da sich der Gesetzgeber diesmal allerdings nicht darauf beschränkt hat, den
Katalog der gemeinnützigen Zwecke zu überarbeiten, sondern etwa auch die elementaren
Kriterien der Unmittelbarkeit, Ausschließlichkeit und Selbstlosigkeit der Zweckverfolgung
tangiert hat, stellt der steuerliche Teil dieses Werkes nicht nur die schon bislang geltenden
Grundsätze des Gemeinnützigkeitsrechts für Stiftungen dar. Er legt auch einen besonderen
Schwerpunkt auf die jüngsten Änderungen des Gemeinnützigkeitsrechts und ihre prakti-
schen Auswirkungen.
Mit dem derart aktuellen Werk möchten die Autoren den mit dem Stiftungsleben

befassten Praktikern – vor allem Stiftern, Organmitgliedern und auch professionellen
Beratern – einen Leitfaden für die zivil- und steuerrechtlich rechtssichere Gründung, Ver-
waltung und Beratung von Stiftungen an die Hand geben.
Besonders bedanken wir uns bei Herrn cand. iur. Christopher West, der maßgeblich zur

Entstehung dieses Werkes beigetragen hat.

Düsseldorf, im Frühjahr 2023 Walter Scheerbarth
Peter Coenen

Marcel Krengel
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